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Um Sacco und Vanzetti <5Sr. SÄaMnmiltd)

SBir, alt SSettteter ber roirflidj djrtfilidjen Kultur, geroctfjren ben tobgeroeifjten ©ünbetn eine ft'ebenjâ'brtge griff, bamit

fte btbelfeft ben elefttifcben Stuhl befleigen fönnen. 2Iudj in bet Jpumanità't haben roir ©uropa übertrumpft!

toärtigen fiätten. SBenn einer affo nicfjt

Sfage erhebt, roirb er rurjerB/mb gebüßt.

Saê toirb ber ©enteinbefaffe bon §öngg
fidjer fefjr einträglich toerben fofern fidf)

bie .§öttgger biefe 33ehattblung gefallen

faffen.

KOPFZIGARREN MISCHUNG 10ST. 80CTS1

GËtn Sreugiertger bittet unê, bte SRebaftion

jeneê 23Iatteê, bic bafür beratütoortlid) ift,
anzufragen, toie man eë madjen mufj, um

mit bem ©tumben in ber 9JcauIede, §ut
auf bem Sobf unb geinbe tief bergraben in
ben §ofentafd)cn ben ßbrenbamen bie Sor»
beer* uub S t cf) e n ï r ä n 5 e gleidjfam
51t entreiße n."

*
$rgenbtoo fonnte man fefen, bafj ein be»

îànnteê fd)toe'ijerifd)eê Sursbiidj aufjer ben

galjrbiänen aud) eine 9îeife»UnfaII
b e r f i dj e r u 11 g enthalte. Saê ift roobl
baê 9îeuefte ber 33rand)e. Safj Steife itt
einer Umgebung bon 95cenfchen, bie pmeift
unreif finb, gcfäfjrlid) fein îann, ift begreif»
lief), bafj fte aber gerabep Unfälle fjerbei»

Zuführen imftanbc ift, toufüe man biêfjer

nodj nicfjt. Umfo erfreulicher ift eê, toenn

man biefen neueften Unfaffmöglidjfeitett
burdj eine Sjerfidjerung entgegentritt.

*
ftn einer 3eitun9 auf bem Sanbe fdjrieb

einer ein ©aitfalb" jum 33erfauf auê.

6ê fdjeint fidj fjier um bie neuefte Sreu»

jung 31t fjanbefn, bie man fennt. 33iêljer

fjat man nur bon ©djtoeittebunbett gebort,

aber nidjt bon ©anfäfbern.
*

^ür bie SMijei toäre foigenbeê ftnferat
empfefjlettêtoert, baê in 33afel erfdjienen unb

feitfjer fjoffentlidj berboten toorben ift:
SB i t to e anf. 60, gefunb unb rüftig, mit

eigenem £>eim uub ©efdj., roünfdjt 33 e»

f a n n t f dj a f t mit ftxl ober SBtttoe betr.

bafbiger öeirat. >paui Kittn«

10

I5iu 8aceci unà Van^eiti Sir Rabinovitch

Wir, als Vertreter der wirklich christlichen Kultur, gewähren den todgeweihten Sündern eine siebenjährige Frist, damit

sie bibelfest den elektrischen Stuhl besteigen können. Auch in der Humanität haben wir Europa übertrumpft!

wärtigen hätten. Wenn einer also nicht

Klage erhebt, wird er kurzerhand gebüßt.

Das wird der Gemeindekasse von Höngg
sicher sehr einträglich iverden sofern sich

die Höngger diese Behandlung gefallen
lassen.

teo?kiiszkkk«m5cnvns 1057. sociîì

Ein Neugieriger bittet uns, die Redaktion

jenes Blattes, die dafür verantwortlich ist,

anzufragen, ivie man es macheu muß, um

mit dem Stümpen in der Maulecke, Hut
auf dem Kopf und Hände ticf vergraben in
den Hosentaschen den Ehrendamen die

Lorbeer- nnd Eichenkränze gleichsam

zn entreißen."

Irgendwo konnte man lesen, daß ein be-

kanutes schweizerisches Kursbuch außer den

Fahrplänen auch eine Reife-Unfallversicherung

enthalte. Das ist Wohl
das Neueste der Branche. Daß Reife in
einer Umgebung von Menschen, die zumeist

tlnreif sind, gefährlich sein kann, ist begreiflich,

daß sie aber geradezu Unsälle
herbeizuführen imstande ist, wußte man bisher

noch nicht. Umso erfreulicher ist es, wenn

man diesen neuesten Unfallmöglichkeiteii
durch eine Versicherung entgegentritt.

Jn einer Zeitung auf dem Lande schrieb

einer ein Saukalb" zum Verkauf aus.

Es scheint sich hier um die neueste Kreuzung

zu handeln, die man kennt. Bisher
hat inan nur von Schweinehunden gehört,

aber nicht von Saukälbern.

Fiir die Polizei wäre folgendes Inserat
empfehlenswert, das in Basel erschienen und

seither hoffentlich verboten worden ist:

Witwe, anf. 60, gesund und rüstig, mit

eigenem Heim und Gesch., wünscht

Bekanntschaft mit Frl. oder Witwe betr.

baldiger Heirat. >xai ruh«-

lo
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EDEL. - SEIFE

Iresavon
Edelieife

zum Waschen
Baden
Rasieren
Shampoonieren etc

benutzen. Keine Ablagerungen in
Seifenschalen und keine Seitenresten mehr;
bis zum letzten Körnchen aufzubrauchen.
Von TRESAVON nur immer kleines
Quantum nehmen, denn es schäumt stark

Tresavon ist Schweizerfabrikat
und wurde auf der Gastwirteausstellung
mit Goldener Medaille prämiert!

Bei Shampoon rlaarzuerst nass machen,
dann wenig drauf streuen, schäumt stark.

Verlangen Sie TRESAVON in
jedem einschlägigen Geschäft

DEON A.-G. ZÜRICH
Gesellschaft für Tre-Präparale

Tel. Limmat 2033

Abonnieren Sie den

hebelfpalter
Einzige humoristisch-satirische Wochenzeitschrift

der Schweiz

Seber hebelfpalter "Abonnent fotoie beffen ©fjefrau ftnb

für je £r- 1000. £ob, £r. 2000. ©an^noaUbitat
unb biê 1200 £eil=3nüaltbitat unfaEoerftc^ert.

2Cbonnementê S3eftettfd)ein ©ette 5

Ich wasch mir die Füfjele
Und pfleg' sie mit

Lebewohl"*
*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten

empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

^lluftrierte £)enfaufgäbe
(tocI)lmirf verboten)

Staatsanwalt unb Äteuj\h>orträtfel.

(gin ©taatêant-alt tjatte eine girma wegen SSergebenê gegen

baê Sotteriegefefj in ben Mnftagejuftanb »erfcfjt. ©te girma hatte

einen *preië für benjenigen auêgefe&t, ber bie meiften fid) freujen--

ben, beutfdjen SBorte in bie abgebitbete SKätfelfigur tjineinfdjretben

tonnte, ©a in ber gigur nur 8 SBorte $ta(3 hätten, hinge bie

ßöfung ber spreiêaufgabe, fo behauptete ber ©taatêanroalt, nicht

oon bet ©efcbtctlicfcfeit, fonbern »om 3ufalt ab, benn bei meb»

reren richtigen Söfungen fotte baê Soê entlcbeiben. ©a aber bte

girma nur ben btinben 3ufatl entfdjeiben tief unb oon ben

Seilnehmetn aud) nod) einen (ätnfafj »erlangte, fo »erfiofie fte

gegen baê Sottertegefetj unb fei ju beftrafen. t

grage: -Können ©ie bem ©taatêantralt bie Unridjtigfei
feiner SSebauptung betreifen? können Sie »ielleidjt metir alê

8 SBorte in bie gigur bineinfdjreibcn? SBie »iele? ©er S3er=

teibiger fonnte eê unb erjtette einen greifprueb. SSietletcht tonnen

©te fogar nod) mehr SBorte atê ber Skrteibiger eintragen?

2luflöfuncj: ®ec ^affiber.
©er Snhatt beë Âaffiberê tautet: ,,©cbroöre, ba§ ©u Oftern

nicht bei mir roarft." ©ie (Sntjiffecung fonnte leicht burd) ben

auf bem Äaffibec btfinbiidjen ©cblüffel" »orgenommen werben.

man unter bejtt>. neht bte Rahlen 1 5 (5 1) bie

25 SSuchftaben beê Jtlpbabetê

12 3

abc
f g b

t m n
q t f
» » r

fo ergibt fid) auè jroei jufammenbängenben Rahlen, »on oben

unb »on ber ©eite gejäblt, ie ein Sucfcftabe. ©aê erfte SBort

febroöre" ergibt ficb atfo fo: 3-2 S; 3-5 C;
34 H; 2 1 W; 4-3 0; 55 E;
22 R; 55 E.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1927 Nr. 33
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IUM Wsserisn
VSklSN

Sksmpooniersn etc.

benüt/en. Keine àbiîexerunczen in Sei-
lensckâlen unc! keine Leelenresten medr:
bis ?um letzten Körncken «uk^ubrzuclien.
Von rklZL/ìVOX nur immer kleines
yusntum nedmen, äenn es scnäuinl stark

^rssavon !sî S-I,«,eiierfsbrill»t
unci vurcie »ul cier vsslvirteilussleliunz
mit Soltlsnsr »««Isills prämiert I

ciann venix c!r»ul streuen, scnaumt stsrk!

Verlangen 8ie l'KIZiZäVott in
jeclem e i n s ck là xi xen Uescniilt

vric»! ^.-(Z. ?rikiLrt
Oesellsc^äktkür^re-Prspsrste

l^el. l.immât 20ZZ

Nebelspalter

Zeder Nebelspalter "-Abonnent sowie dessen Ehefrau sind

für je Fr. 1000. Tod, Fr. 2000. Ganz-Znvalidität
und bis Fr. 1200 Teil-Invalidität unfallversichert.

Abonnements-Bestellschein Seile à

icti vvâsctt mir ciie füßeie
Unct ptleg' sie mit

l.ebewc»KI" »

einploklene NtInnsraugsn»I.st»s«onI mit clruckmilclernciem
ssiierin? Iür ciie ?eken unci I.vde«onI»lZ->»snsr:ne>oen lllr ciie
?ulZsokle, kleckclose (8 tMsster) 5r. I.2S, erkâitiick in äpotkeken
uncl Oroxerien.

Illustrierte Denkaufgabe
(Nachdruck verboten)

Staatsanwalt und Kreuzworträtsel.

Ein Staatsanwalt halte eine Firma wegen Vergehens gegen

das Lotteriegesetz in den Anklagezustand versetzt. Die Firma hatte

einen Preis für denjenigen ausgesetzt, der die meisten sich kreuzenden,

deutschen Worte in die abgebildete Rälselsigur hineinschreiben

könnte. Da in der Figur nur 8 Worte Platz hätten, hinge die

Lösung der Preisaufgabe, so behauptete der Staatsanwalt, nicht

von der Geschicklichkeit, sondern vom Aufall ab, denn bei

mehreren richtigen Lösungen solle das Los entscheiden. Da aber die

Firma nur den blinden Zufall entscheiden ließ und von den

Teilnehmern auch noch einen Einsatz verlangte, so verstoße sie

gegen das Lotteriegesetz und sei zu bestrafen. t

Frage: Können Sie dem Staatsanwalt die Unrichligkei

seiner Behauptung beweisen? Können Sie vielleicht mehr als

8 Worte in die Figur hineinschreiben? Wie viele? Der
Verteidiger konnte es und erzielte cinen Freispruch. Vielleicht können

Sie sogar noch mehr Worte als der Verteidiger eintragen?

Auflösung: Der Kassiber.
Der Inhalt des Kassibers lautet: Schwöre, daß Du Ostern

nicht bei mir warit," Die Entzifferung konnte lcicht durch den

auf dem Kassiber befindlichen Schlüssel" vorgenommen werden.

man unter bezw. ueber die Zahlen t 5 >5 t) die

25 Buchstaben des Alphabets
1 2 Z

abc
f g h

l m n
q r s

v w x
so ergibt sich aus zwei zusammenhängenden Zahlen, von oben

und von der Seile gezählt, se ein Buchstabe. Das erste Wort
schwöre" ergibt sich also io: Z-2 8; Z-5 ^ L;z4 --^ tt; 2 1 ^ W; 4-Z 0; à à ^ L;
22 k; S à K.

Nekmen 8ie bitt« bei LestelluiiiZeu immer »uk àea I^ebelspslter" öe-ugl I^öt^8?^?I5k 1927 iì 3Z
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Waldstatt, Hôtel Hirschen
830 m. ii. M. Höhenluftkurort mit vor-
alpinem, sehr mildem Klima. Idealer

Frühlings-, Sommer- u. nebelfreier Herbstaufenthalt. Prächtige
Lage inmitten Gebirgswelt. Dankbare Exkursionen. Bekannte
Butteiküche, reichl. Verpfl. (Bachforellen). Pensionspr. Fr. 7-8.
Autogar., Tank. Tel. Nr. 4. Prosp. A. K NG-BOLLER, Bes. [313

Bahnhofbüffet
empfiehlt sich bestens.

GEBRUDER SIMON
A.-C.-S.-Mitglied. 172

Buffet
Hauptbahnhof

Inhaber Primus Bon

Zürich
Die Restaurants II. u. III. Klasse
des Hauptbahnhofes sind
bekannt für erstklassig in Küche,

Keller und Bedienung bei
mäßigen Preisen. 294

Hotel-Restaurant Bahnhof
direkt vis-à-vis der Bahn- und
Schiffstation. Modernstes Haus
am Platze. Große Restaurations-
Lokalitäten. Schöner Garten.

Garage. Alles selbstgekellerte Weine. Butterkiiche. [288
Es empfiehlt sich höflichst: E. Nussbaumer

Münchner Bierhalle
Mariaberg 309

Prima MUnchnerbiere. Anerkannt gute
Küche. Gut gepflegte Weine.

Telephon 264. J. HUNZ1KER.

329

Hotel St. Gallerhof
Qut bürgerliches Familienhotel. Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt.
Lift. Schöne Lokalitäten f.Hochzeiten
Qualitätsweine. Selbstgefübrte Küche
Maß. Preise. Garage. H. Galliker, Bes.

HOTEL WEISSES KREUZ
Gutes bürgerliches Haus im Zentrum der Stadt,

mit neuer Tessiner Locanda. 311

Italienische Spezialitäten. Autogarage.
Tel. 41. - Prop.: H.PHILIPP, Mitglied des A. CS.

HOTEL BAHNHOF
Sorgfalt. Küche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
Gesellschaftssäle. 285

Autogarage.
A. SUTTER-BOESCH.

Kurhaus Hotel Adler am Untersee

Behagl. Ruheaufenthalt bei bester
Verpflegung. Gepflegter Keller.
Weekend Arangements. Grösste
Garage am Untersee. Reparatur-

Werkstatt. Tank. Oele. Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

Restaurant FREIHOF"
3 Minuten vom Bahnhof 305

Vorzügliche KUche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine, ff. Bier.

SchletH-Jjehmann, Küchenchef.

Hotel HELVETIA
Der neue Bes.: JOS. HACHLER.
Komfortables Familien- und
Passanten-Hotel an schönster Lage.
Bierrestaurant. / Weinstube. [271

Feinste Küche. Fischspezialitäten. Zentralheizung. Autogarage.
2 Minuten von Konstanz. Portier an allen Zügen.

Bahnhofhotel ^atiin
Comfortables, neu möbliert. Haus
mit Zentralheizung. Autogarage.
Es empfiehlt sich angelegentlichst

Herrn. Hasler-Winkler 158
vormals Hotel Mythen, Zürich.

Um ©otteê willen, »er
bat bii) benn fo übel ju,qe=

richtet?" üttener."
3cb benfe, ber ifi auf ber

Jpochjetjéretfe?" SBar auf
ber Jpoch'eitêreife. ftil beute

juriicfgefommen." 3Baê
î)at baê mit beinem »erreich;

(fen 2fuêfeben ju tun?"

9la, ich habe ihm boch bie

Jpeirat »ermittelt.

KRAFT GIBT

Generalvertrieb für die Schweiz :

Gebr. Pasquinl, Lugano.

am Untersee Tel. 17.

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. Fisch-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [156

Dei Bes. : Schelling-Fehr.

Hotel u. Kurhaus Waldau
für herrliche Ferien. Beliebtes
Ausflugsziel. Pensionspreis: 3 Mahlzeiten
Fr. 7. bis 8.. Wassersport. Tennis

Tanzabende. Prospekte gratis.
Besitzer: H. LEMM. 157

am
MarktplatzHotel Gallushof

Neu renoviert. - Bekanntes und beliebtes
Geschäftsreisende- und Passanten-Hotel.
Centraiheizung. - Zimmer zu 4 Franken.

Höllich empfiehlt sich 278

Der Besitzer: L.WEBER-HALLER.

PfundConditorei - Cafe

Markfplafz und
Postsfrasse

nächste Nähe Bahnhof. (279)

Bahnhofbüffet
Anerkannt gute Küche.
Weinspezialitäten. Neumöblierte
Fremdenzimmer. Reelle
Bedienung. Mässige Preise. [299
Fr. D ü r s t Küchenchef.

ÎI HOTEL DU LAC
Direkt am Bahnhof /
Bestbekanntes Haus. Schöne Lokalitäten.
Grosser Konzertgarten. / Garage.
Sorgfältige KUche u. Keller.

Dîners von 11 Uhr an. Spezialitäten: Forellen, Torten, Glacés.
Höfl. empfohlen: J. Hoff mann-Pfister. 307

Hotel SchWanen 3 Minuten v. Bahnhof

Gute KUche und gepflegte Weine. - Stets lebende
Bachforellen. - Neu renovierte freundliche Zimmer.
Neue geräumige Auto-Garage für diverse Wagen.
Bezintank. - Oel. - Tel. 15. - Portier am Bahnhof.
155] Höflich empfiehlt sich O. Hldber-Ackermann.

zu
B a hnhofbuffet
Vorzügliche KUche. Separater Speisesaal. [306

Spezialweine. Schöne, schattige Terrasse.
Autogarage. Zivile Preise.

A. SIEGENTHALER.

¦ Aktiengesellschaft ¦

KAISER & C,Ef BASEL
Schiffsbillette nach allen Weltteilen und für alle Linien 258

12

Sommer- u. nebellreier tterbstaukentbait. präcktige

lîuttei kücke. reicki, VerplI. (IZackkorellen), pensionspr, pr, 7-8.
àutoxar^l'ank. 1'el. Kr.4, prosp. à.K N6-LOl.l.lZK. Ses. IZI3

empkiekit sicd bestens.

^,-L,-8,-^Iitxiieà. 172

kukket
llsuptdstlnkof

lnkâber Primus kon

Surick
Oie Restaurants II. u. III. Klasse
cles ttauptbaknkoles sinci de-

Kotkl-kk8taul'aiit kaliliìiol
àirelct vis-à-vis cier Ladn- unci

»in ?>at-e. cZrolZe Restaurations-
I-okaliiiiten, Scdöner «Zarten.

lZaraxe, ^Iles selbstxekeiierte Meine. IZutterliiicde. s288

^lünc^iner kierkslle
lVlsrisberg

prima liitUncdnerbiere. Anerkannt xute
Kllcke. (Zut xepkieete Veine.

leiepkon 264. 1. NM^IKLI?,

Z29

Note! 8t. Qàrtiok
gut biirgorliokss famillviikotol, IZesten,

âlZ. preise, cZaraxe. >t, lZslliicsr, kes.

NOILl. TISSUS KKLU^
tZutes bllrzeriicdes ttaus im Zentrum cier 8taàt,

Itaiieniscke Spezialitaten, ^ìutoxaraxe.
lei. 4l. - prop.: N, pttII.IPP, tVIitsIiect cies à. <Z. 8.

lwIl^kältlXlwf
Sorxlält. Kllcke. yuslitäisveine.

Se»eit»<!?la/!»««i«. 28S

àutoxaraxe.
à. 8v?'riZk-soiZ8c:n.

Veekenct ^rangements, tZrösste
tZaraxe am tZntersee. Reparatur-

Verkstatt, lank, «Zèle. Llektr. Pumpstation. Prospekte. lel.IZ

tèestsursnt k^INOf"
z Minuten vom öaknkoi zc>5

Vorzllxiicke Kllcke. I^Iittaxessen v. pr. 2. SV an.
lîeelle Veine, tk. Lier.

Oer neue Ses. i ^08. tt^tZ N t.IZ Iî.
Komlortables painiiien- unâ Pas-
santen - ttotei an sckönster I.axe.
Lierrestaurant. ^ Veinstube, s27l

peinste Kllcke. piscdspeziaiitaten, 2Ienira>keizunx. àtoxaraxe.
2 IVIinuten von Konstanz. Portier an allen kurzen.

kslinnotnotel
mit ^entraideizunx, àutoxaraxe.
üs smptiedlt sick anxelexentiicdst

»orm. it-slsr-Vlnklsr IS8
vormals ttotei IVlvtden, ^iiricd.

Um Gottes willen, wer

hat dich denn so übel

zugerichtet?" Meyer." -
Jch denke, der ist auf der

Hochzeizsreise?" War auf
der Hochzeitsreise. Ist keute

zurückgekommen." Was
hat das mit deinem verwichsten

Aussehen zu tun?"

Na, ich habe ihm doch die

Heirat vermittelt.

KI8I

(Zeneralvertrieb lllr clie Lckveiz :

sm vnttsrsss lel. 17.

ciir. am 8ee gelegen, prokmlltixe
premcienzimmer. Piscd-Kücke,
keelle Veine. - àtoxaraze. slîb
Oer kes. : 8ckeIIinx-pedr.

ttotei u. Ku>-liau8 W3lljsu
lllr derrlicke perien. kZeiiedtes às-
kluxsziei, Pensionspreis: Z IVIakIzeiten
pr. 7. bis 8.. Wassersport, lennis

lanzabencie. Prospekte xratis,
Besitzer: N, I.l?IVUVl. IS?

Marktplatzllotel Qsllustlvk
I^eu renoviert. - öekanntes unà beliebtes

iZentraldeizung, - Limmer zu 4 Pranken.
ttöllick empkiekit sick 278

Oer Sesitzer: t.. Vpki:k-Nàt.I.ck.

coliMel-cslê
ivlsrktplà tmck

poststrssse
niickste I^SKe öadndok, (279)

ksknkokbuklet
Anerkannt xute Kllcke. Vein-

premclenzimmer, keelle Le-
clienung, IVIassixe preise. s299

p r O ll r s t Kllckenckek.

:i no^i. vu l.^c
Direkt am Sakndok / Lestbe-
kanntes ttaus. 8cd»ne I^okaNtäten,
«Zrosser Konzertxarten. / cZaraxe,
8orczkSItixe Kllcke u. Keiler,

Oiners von II vdr an. 8peziaiitaten: porelien, lorten, «Ziacè»,
Nökl. empkodien: tt o kkm ann-p«!s ter. M7

Hotel Zcjìvvsnen z Minuten v. IZaknLoI

«Zute Kllcde uncl xepklexte Veine. - 8tets iebencle
IZackkorellen. - Keu renovierte kreuncllicde Limmer,
k>Ieue xeräumixe àuto-<Zaraxe kllr âiverse Vag-en,
Lezintank. - Oel. - 1'el, IS, - portier am Sadndok,
IS!>I ttöklicd empkiekit sicd O. I11clb«r-^cl<«r>iiai»>.

L s. à nà o F I) FFs t
Vorziixlicde Kllcke, Separater 8psisesaai. Wi>

8peziai»eine. Scdöne, sedattixe serrasse.
Xutoxaraxe. Civile preise.

à. SieiZiMINä.'.IZ«.

Aktlsngsssksvliakt i

Soni<«»oi»«t«o naon «lion Wolttsilon un<t f0r »II« I.Ii>>«n 2S8
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